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Die Helfer der Reagktion
Nachdem die Landtagswahlen nunmehr beendet ſind und

als ihr Ergebnis feſtſteht daß es nicht gelungen iſt in dieJuſannnenſebung des Abgeordnetenhauſes irgendwie eine

Verſchiebung zu bringen verdient es für die künftige
Agitation noch einmal mit aller Klarheit feſtgeſtellt zu
werden daß es die Sozialdemokratie war die der
Reaktion zu einer Anzahl Mandate verholfen
und ſie ſo ſtatt ſie nach dem ſozialdemokratiſchen Partei
programm aufs äußerſte zu bekämpfen lediglich ge
fördert hat Daß es trotzdem gelungen iſt eine rein
konſervative Mehrheit zu verhindern iſt lediglich dem
liberalen Bürgertum zuzuſchreiben das die ſolchergeſtalt der
innerpreußiſchen Entwicklung drohende Gefahr durch ein
mütiges Zuſammenſtehen zurückzudrängen wußte Ohne die
verbohrte Wahltaktik der Sozialdemokratie wäre
der Reaktion eine erhebliche Anzahl von Wahlkreiſen
entriſſen worden Allein bei der Abgeordneten
wahl hat ihr die Sozialdemokratie acht
Mandate in die Hände geſpielt Jn Breslau in
Bielefeld und in Teltow Charlottenburg waren die ſozial
demokratiſchen Wahlmänner für den Ausfall der Wahl
ausſchlaggebend ſie haben zu Gunſten der konſervativen
und klerikalen Kandidaten entſchieden und damit die liberale
Linke um 8 Mandate gebracht Bei den Urwahlen ſind die
Sozialdemokraten in gleicher Weiſe als Helfershelfer der
Reaktion in verſchiedenen Wahlkreiſen aufgetreten Sie
haben bei Stichwahlen zwiſchen liberalen und konſervativen
Wahlmännern entweder Wahlenthaltung geübt oder ſogar
vielfach für die reaklionären Kandidaten geſtimmt Sie
haben das Verfahren fogar gegenüber Pfarrer Naumann
geübt der es an ſozialiſtenfreundlicher Geſinnung doch
wahrhaftig nicht hat W laſſen und der es fertig bekommen
hat in Oldenburg bei der Stichwahl zur Unterſtützung des
ſozialdemokratiſchen Kandidaten gegenüber dem Kandidaten
der Freiſinnigen Volkspartei aufzufordern Auch Herr
Gothein von der Freiſinnigen Vereinigung der ſich auf
dem Parteitage der Vereinigung für ein Wahlbündnis mit
der Sozialdemokratie erklärte hat erfahren daß Entgegen
kommen gegen die Sozialdemokratie vor ſchlechter Behand
lung nicht ſchützt Die ſozialdemokratiſchen Wahlmänner in
Breslau haben Herrn Gothein genau ſo unbarmherzig
durchfallen laſſen wie die beiden anderen liberalen
Kandidaten

In den Wahlbetrachtungen kehrt in den Blättern die von
der Schwärmerei für das Zuſammengehen mit der Sozial
demokratie trotz aller üblen Erfahrungen und trotz des voll
ſtändigen Fiaskos der Sozialdemokratie noch immer nicht
geheilt ſind die Behauptung regelmäßig wieder daß eineAnzahl Mandate für die ſeiſtnngen Parteien hätten ge
rettet werden können wenn die Freiſinnigen ſich entſchloſſen
hätten in einzelnen Wahlkreiſen für die ſozialdemokratiſchen
Abgeordneten zu ſtimmen Es wird dabei einfach dieſer
Berechnung die Anzahl der liberalen Wahlmänner in den
jenigen Stichwahlkreiſen welche konſervativ gewählt haben
zugrunde gelegt Nichts iſt verkehrter als dieſe Rechnung
Ein erheblicher Teil der Wahlmänner in den in Betracht
kommenden Kreiſen gehörte zur nationalliberalen
Partei und dieſe nationalliberalen Wahlmänner wären
ohne weiteres zu den Konſervativen er angen wenn
ein Pakt mit der Sozialdemokratie abgeſchloſſen worden
wäre Hätten ſich z B in Breslau die Liberalen vor oder
nach den Urwahlen zur Abtretung eines Mandats
an die Sozialdemokraten bereit erklärt ſo würde das
ſchwarze Kartell ohne Zweifel ſchon im erſten Wahl
gang geſiegt haben infolge der Abſprengung eines
erheblichen Teiles der liberalen Wahlmänner Es
kommt hinzu daß unter den liberalen Wählmännern zahl
reiche Beamte und Lehrer ſich befinden die ſchon aus
Nückſichten auf ihr Amt nicht in der Lage waren für einen
ſozialdemokratiſchen Abgeordneten zu ſlümmen Aber auch
von den völlig unabhängigen an äußere Rückſichten nichtgebundenen frekſinntg en Wahlmännern würden

zweifellos ſehr ſehr viele der Parole für einen
Sozialdemokraten zu ſtimmen nicht gefolgt ſein Der
von der Sozialdemokratie gepredigte Klaſſenhaß das
brutale Auftreten der Partei das Terroriſieren
der Geſchäftswelt und der nichtſozialdemokratiſchen Arbeiter
hat in weiten Kreiſen des Bürgertums im ganzen Lande
wachſende Erbitterung gegen die Sozialdemokratie
ervorgerufen und es unterliegt nicht dem mindeſten

ar daß das Gros des liberalen Bürgertums für
ſozialdemokratiſche Kandidaten nicht an die Urne zu bringen
iſt Das Kokettieren Barths mit der Sozialdemokratie
at ja denn auch der Freiſinnigen Vereinigung ſchweren

Schaden zugefügt Die wenigen Vertreter dieſer Richtung
die zum t Teil mit Unterſtützung der Konſervativen
gewählt ſind haben ſich alle genötigt geſehen von Barth
und ſeiner Gefolgſchaft abzurücken Auf der Sozialdemo
kratie bleibt für alle Zeiten der Vorwurf ſitzen daß ſie der
Reaktion Helfersdienſt geleiſtet und Freiheit und
olkswohl aus nacktem Parteiegoismus ver

raten hat 5e

Deutſches eich

Hof und Perſonalnachrichten
n Ueber das Befinden des Kaiſers ſind viele ungünſtige

achrichten verbreitet Demgegenüber wird der Mgd Ztg mit
Poylit daß der Heilungsprozeß normal wie bei allen gukartigen

olypen verläuft da die Schließung der kleinen Operations

wunde nicht erſt nach Weihnachten ſondern ſchon in kurzer Zeit
erwartet werden kann Vorausſichtlich wird der Kaiſer ſchon
im Dezember wieder eine kleine Reiſe unternehmen Ueber eine
Erholungsreiſe in den erſten Monaten des nächſten Jahres iſt
bisher noch nichts feſtgeſtellt es iſt aber möglich daß eine
ſolche erfolgt und ſie würde dann natürlich nur nach dem
Süden gehen können

Der Präſident des Reichsgerichts Dr Gutb rod wurde
Sonnabend mittag vom König von Sachſen in Audienz
empfangen

Zum dentſch ruſſiſchen Handelsvertrag
Jn der Zeitſchrift Rußland und Deutſchland veröffentlicht

Herr N W Arefjew einen Artikel über den deutſchruſſiſchen
Handelsvertrag Es wird darin in Anknüpfung an Aus
laſſungen der Merk Wjed ausgeführt

Der Erlänterung ſelbſt eines ſolchen enxagierten Agrariers
gemäß wie Herr Gamp es iſt iſt die Regierung allerdings
moraliſch verpflichtet die Durchführung der Mindeſtzölle
wenigſtens zu verſuchen Aber ſie binden die Regierung
durchaus nicht falls dieſer Verſuch ein Fiagsko erleidet und
dieſes Fiasko wird ſich zweifelsohne einſtellen da ſeitens
Rußlands die Annahme der vorgeſchlagenen Mindeſtzölle durchaus
keine Ausſichten hat Jhre Annahme wäre ein vernichtender
Schlag für unſeren ganzen Ackerbau Alles hängt ſomit
von der Entſcheidung der Frage über die Ge
treidezölle ab Dann wird die Frage über das Ablaufen
der früheren Handelsverträge ganz von ſelbſt ihre Löſung
finden Jn genau demſelben Sinne ſprechen ſich auch die
übrigen maßgebenden Organe der ruſſiſchen Preſſe aus Wir
können ohne weiteres verſichern daß man auch in den
höheren ruſſiſchen Re gierungskreiſen mit aller
Entſchiedenheit ganz denſelben Standpunkt vertritt
und man nimmt an daß nur derjenige es fürRußland als ein nützlicher zu bezeichnen ſei welcher die Lage
der ruſſiſchen land wirtſchaftlichen Produkte auf den aus
ländiſchen Märkten in keiner Weiſe verſchlechtert und der die
jenigen Zweige der ruſſiſchen Jnduſtrie welche ſchon eine für
das Land günſtige Entwickelung erreicht haben auf den ein
heimiſchen Märkten vor der ausländiſchen Konkurrenz hin
reichend ſchützt Man kann doch wirklich nicht er
warten daß Rußland deſſen Export ſich haupt
ſächlich auf Getreide und Rohprodukte konzentriert die
ihm von dem neuen deutſchen Tarif diktierten Minimal
zölle auf Roggen Weizen und Hafer ſowie die
bedeutenden Zollerhöhungen anf Vieh Geflügel Eier und
andere landwirtſehaftliche Produkte gutmütig hinnehmen und als
Erſatz dafür entſprechende Erſchwerungen anf deutſche Waren an
ſeiner Landgrenze nicht einführen ſolle Eine reſolute Handlung
ſeitens Rußlands wäre dann unſerer Meinung nach vollkommen
begreiflich und daß es ſo kommen wird dafür bürgen die allent
halben in Rußland laut werdenden Stimmen Uebrigens werden
auch ſonſt diejenigen die einigermaßen mit Rußland und den ſein
Geſchick regierenden Prinzipien vertraut ſind derſelben Meinung
beipflichten Es unterliegt gar keinem Zweifel daß Rußland
den Nutzen eines zweckmäßigen Handelsvertrages mit Deutſchland
anerkennt und den Abſchluß desſelben auf Grundlage beider
ſeitlgen Nutzens und freundnachbarlicher Beziehungen aufrichtig
herbeizuführen gedenkt und dies auch nach jeder Richtung hin
erſtreben wird Sollte aber Deutſchland auf ſeinen exorbi
tanten direkt unmöglichen Forderungen beſtehen
wollen dann wird ſich Rußland genötigt ſehen mit dieſem einen
Handelsvertrag nach dem Prinzip der beſonderen Vergünſtigungen
abzuſchließen oder aber einen ſolchen Vertrag der für beide
Seiten be deutungslos und in ſeinem Weſen um es offen
auszuſprechen zwecklos ſein wird

Politiſches

Jn der Wablrechtsfrage in Sachſen nimmt die
Regierung nach wie vor eine ſchwachmütige Haltung ein Die
Leipz N wollen aus zuverläſſiger Quelle erfahren haben

daß die ſächſiſche Regiernng ſich nicht damit begnügen
werde den Kammern eine Denkſchrift über die Wahlrechts
reform zu unterbreiten ſie wolle ſelbſt einen Geſetz
entwurf ausarbeiten aber nicht eher als bis die Stände
ſich mit den Grundzügen der Denkſchrift einverſtanden erklärt
hätten Komme es zu einer Einigung ſo ſei ein Geſetzentwurf
ſehr bald mit Sicherheit ſchon in dieſer Seſſion zu erwarten
wahrſcheinlich ſchon wenige Wochen nach Erledigung der Denk
ſchrift die dem Landtag gegen Weihnachten zugthen ſoll Auch
dieſe Verſion zeigt wieder daß die Regierung entweder

nicht den Mut oder nicht die Luſt hat die Führung
und die Verantwortung in der Wahlrechtsfrage
zu übernehmen Sie überläßt alles dem Wallen oder
Nichtwollen der ausſchlaggebenden ja allmächtigen konſer
vativen Partei Bekommt dieſe die kräftig leitende Richtung
gebende Hand einer ſtarken Regierung nicht zu fühlen ſo wird
ſie noch weit weniger geneigt ſein von der Gewalt die ſie
beſitzt etwas preiszugeben und die Beſürchtung der Landtag
könne die Sache dilatoriſch behandeln erhält dann erſt recht
ſeine Begründung,

Nach einem dem B aus Oldenburg zugehenden
Telegramm hält man dort infolge der Enthüllungen im Prozeß
Ries die Stellung des Miniſters Ruhſtrat für er
ſchüttert und erwarte ſeinen Rücktritt

Bei der königl Akademie in Poſen iſt nach dem
P bereits der 1000 Hörer angemeldet worden

Volkswirtſchaſtliches

Jn der Vollverſammlung der Berliner Handels
kammer am Sonnabend wurde zu der Frage ob eine Ab
gabenerhebung für Schiffahrt auf den nakürlichen
Waſſerſtraßen gerechtfertigt ſei mitgeteilt daß die preußiſche
Regierung nicht beabſichtige eine Vorlage in der gedachten
Richtung einzubringen Da gleichwohl nicht ausgeſchloſſen ſel
daß die Angelegenheit in den Parlamenten zur Verhandlung ge
lange beſchloß die Kammer die Frage ſpeziell hinſichtlich der
Berliner Jntereſſen weiterzuprüfen

Aehnlich wie ſchon die Mannheimer und Berliner Handels

d Saale Montag den 23 Nobember

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen ang

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Ori inalArttiſt nicht geſigttet b
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Rheinland und Weſtfalen energiſch und klar gegen
Wiedereinführung von Schiffahrtsabgaben auf den freled en

ſchen Strömen ausgeſprochen Er hat am Sonnabend in
Düfſeldorf nach einem Vortrage des Abg Dr Beumer
folgenden Beſchlußantrag einſtimmig angenommen

Bisher unwiderſprochen gebliebenen Zeitungsnazufolge wird an maßgebender Stelle die Wiererefteet
der Vinnenſchiffahrtsabgaben auf freien Strömen erwogen da
letztere infolge ihrer Korreltion nicht mehr als natürltche
ſondern als künſiliche Waſſerſtraßen anzuſehen ſeien Dem
gegenüber weiſt der Verein zur Wahrung der gemeinſamen
wirtſchaftlichen Jntereſſen in Rbeinland Weſtfalen darauf hin
daß eine Auslegung des Artikels 54 der Reichsverfaſſung in
dieſem Sinne eine durchaus gezwungene und der Abſicht des
Geſetzgebers widerſprechende ſein würde Auch ſind die Ver
beſſerungen unſerer Ströme durchaus nicht einſeitig der Schiff
fahrt dem Handel und dem Großbetrieb ſondern auch der
Landwirtſchaft zu gute gekommen wie ſie denn über
baupt der Melioration und dem Geſamtintereſſe des Landes
dienen da die durch ſie vermehrte Steuerkraft der
ſtromgeſegnetenLandesteile dem geſamten Vater
lande Nutzen bringt Die Wiedereinführung von Binnen
ſchiffahrtsabgaben würde die Schiffahrt in unerträglicher Weiſe
belaſten und dem Verkehr unüberſebbare Hinderniſſe bereſten
Jhr Erträgnis würde zudem im Vergleich zu den Koſten der
Erhebung ein ganz verſchwindendes wenn nicht völlig nega
tives ſein Weiterhin würde auf dieſem Wege ein Vertrauens
bruch begangen gegenüber den Städten die in ihren Häfen
gegenüber den Reedern die in ihren Schiffen gegenüber den
Jnduſtriellen die in ihren Werken gegenüber den Kaufleuten
die in ihren Warenniederlagen Lagerhäuſern im Ver
trauen auf die Abgabenfreiheit der Strom
ſchiffahrt Millionen und aber Millionen an
gelegt haben und deren günſtige Lage zu einer ungünſtigen
zu machen nicht als Aufgabe des Staates erachtet werden kann
Vor allem aber würde durch die Beſtrebungen die nach
einem Kampfe vieler Jahrzehnte glücklich errichteten inter
nationalen Schiffahrtsakte wieder aufzuheben der Abſchluß der
für das Geſamtwohl des Vaterlandes notwendigen Handels
verträge im höchſten Maße gefährdet werden Der Verein
erhebt deshalb angeſichts der Tatſache daß unſere Zeit im
Zeichen des Verkehrs ſteht und ſiehen muß auf das ent
ſchiedenſte Einſpruch gegen den durchaus rückſchritt
lichen Gedanken der Wiedereinführung von Binnenſchiff
fahrtsabgaben auf unſeren freien Strömen

Zwiſchen den Fabrikanten des geſamten weſt
ſäch ſiſchen Jnduſtriegebiets ſchweben Verhandlungen
über einen engen Zuſammenſchluß zur Wahrnehmung
gemelnſchaftlicher Jntereſſen namentlich gegenüber unberechtigten
Arbeitseinſtellungen Wie verlautet ſind die Verhand
lungen dem Abſchluß nahe Auch Greiz und Gera im an
grenzenden Thüringen haben ſich angeſchloſſen

Der Saatenſtand in Preußen gab für Mitte
November folgendes Bild

1 ſehr gut 2 gut 3 mittel

g

Mitte Nov Milte Nov Mitte Okt
1903 1902 1903Winterweizen 12,5 2,8 2,6Winterſpelz 2,2 2,2 2,1Winterroggen 2,4 2,9 2,5Junger Klee 2,4 2,4 2,8Luzerne 2,7 2,4 2,5Jn den Bemerkungen der Statiſtiſchen Korreſpondenz heißt es

nach einigen kühlen Tagen zu Anfang des Berichtsmonats ſei in
den meiſten Landesteilen mildes zuweilen auch fenchtes vor
berrſchend aber ſchönes Herbſtwetter eingetreten das den
Fortgang der Arbeiten zur Winterbeſtellung begünſtigte Von
dem günſtigen Witterungswechſel ſeien die Regierungsbezirke
Stralſund und Schleswig ſowie die nordweſtlichen und weſtlichen
Landesteile zunächſt ausgeſchloſſen geweſen Die Weiterbeſtellung
habe infolgedeſſen hier zunächſt wenig und ſelbſt nach dem Auf
bören der Niederſchläge nur ſehr mäßig betrieben werden können
Dagegen ſelen in den übrigen Landesteilen die Winterfelder be
ſonders die für Roggen beſtimmten zum größten Teile beſtellt
Der Stand der jungen Saaten ſei dank der bisher ſo günſtig
geweſenen Witterung faſt überall zufriedenſtellend Wäre
nicht ein großer Teil des Weizens noch einzuſäen deſſen Ent
wicklung jetzt wo der Winter vor der Tür ſteht nicht mehr
vorausgeſagt werden könne ſo müßte abgeſehen von der ſtellen
weiſe drohenden Vernichtung durch Mäuſe und Schnecken die
geſamte Einwinkterung als durchaus günſtig bezeichnet werden
Von den Roggenſaaten werde berichtet daß die früh be
ſtellten bereits teilweiſe zu kräftig beſtockt und zu lang daß ſie
ferner in manchen Gegenden gelbſpitzig geworden ſeien angeblich
infolge Trocknis nach dem Aufgehen indeſſen meinen andere
Vertrauensmänner daß die gelben Spitzen durch Jnuſektenfraß
verurſacht wären Auch über den Stand des jungen Klees
ſeien die Nachrichten meiſt zufriedenſtellend

Die preußiſchen und heſſiſchen Staatsbahnen haben im
Oktober d J mit 136,0835,000 M eine Mehreinnahme von
7,972,000 M oder für das Kilometer von 193 M erzielt Von
dieſem Mehr entfollen 2,142,000 M auf den Perſonenverkehr
5,044,000 M auf die Frachten und der Reſt auf Diverſe Seit
dem 1 April d J beträgt die Geſamteinnahme nunmehr
905,571,000 M 49,130,000 M gegen das Vorjahr oder für
das Kilometer 1108 M

Heer und Flotte
Zum Kommandenr des 2 Ulanen Regiments in Gleiwitz

deſſen Chef der General der Kavallerie v Häniſch der frühere
Kommandeur des IV Armeekorps iſt wurde deſſen Sohn der
Major Eduard v Häniſch bisher beim Stabe des 7 ülanen
Regiments unter der Befördernng zum Oberſtlentnaut S
Dadurch iſt der bemerkenswerte und gewiß noch nicht da P
Fall eingetreten daß ein Sohn das Regiment ſeines Vate
kommandlert

Das Schulſchiff des Deutſchen Schulſchiffvereins Großherzogin Eliſabeth iſt wobhlbehalten na dige v

kammer hat ſich jetzt auch der Wirtſchaftliche Verein für
o minika angekommen und ſegelt vorar

8 Dezember nach St Thomas weiter

e



S M S Gazelle am 18 November in Mayaguez
Gortorico eingetroffen Panther iſt am 20 Nov in Maya

uez geren und geft am 23 Nov von dort wieder nachEonto omingo Fürſt Bismarck iſt mit dem Chef des
Kreuzergeſchwaders Kontregdmiral von Prittwitz und Gaffron
an Vord am 20 Nov in Tſingtan eingetroffen und geht am
22 Nov von dort nach Nagaſaki in See Jagnar iſt am21 Nov in Tſingtan eingetroffen Dampfer Seydlitz mit dem
Transport der von den Schiffen der oſtaſiatiſchen Station ab
elöſten Offiziere und Mannſchaften iſt am 21 Nov in SoutLampien eingetroffen und hat an demſelben Tage die Reiſe nach

fortgeſetzt Geier iſt am 20 Nov in Nanking ein
getroſſen

Verwaltung und Rechtspflege
Jn einer zahlreich beſuchten Verſammlung Düfſſeldorfer

ſelbſtändiger Handwerksmeiſter wurde eine Reſolution
die die obligatoriſche Einführung der Alters und Jn
validitätsverſicherung für das ſelbſtändige Handwerk
forderte mit großer Mehrheit abgelehnt

Koloniales
Gegenüber der Behauptung der St James Gazette weder

die Kapregierung noch die engliſche Regierung ſei geneigt die F
Erlaubnis zur Landung deutſcher Truppen behufs Vorgehens
gegen die Bondelzwarts zu erteilen ſtellt die Nat Ztg
auf Grund zuverläſſiger Milteilungen feſt daß ein deutſcher
Antrag mit Genehmigung der Landung oder des Durchzugs
deutſcher Truppen in bezug auf engliſches Gebiet bisher weder
geſtellt worden iſt noch in Zukunft geſtellt zu werden
braucht

7ZA
Kuskand

Die öſterreichiſchunnariſche Kriſe
Jn dem ex lex Zuſtande werden dem Könige erhöbte Rechte

egenüber dem Parlamente eingeräumt zur Feſtſetzung des
adgets Die Oppoſition in Ungarn hat nun von ieher dagegen

proteſtiert daß dieſe Rechte ſo weit gingen daß der König anch
das Parlament auflöſen könne da er dann abſoluter Herrſcher
ſein würde Tiszo hat ſich jetzt auf einen anderen Standpunkt
geſtellt und hat ſich endgültig ſür das verfaſſungsmäßige Recht
der Krone ausgeſprochen Der Miniſterpräſident erklärte im
Abgeordnetenhauſe auf die Aeußerungen des Oppoſitionellen
Rakovsky die Auflöſung des Abgeordnetenhauſes im ex lex
Zuſta d ſei vollkommen geſetzlich Es entſpreche dem Geiſte
der Verfaſſung daß in kritiſchen Verhältniſſen als ultima
ratio die Entſcheidung der Wählerſchaft angerufen werde
Graf Johann Zichy legte ſeine Stelle als Präſident der
Volkspartei nieder da mehrere Mitglieder der Partei die
Obſtruktion unkerſtützten die er aufs ſchärfſte verurteilt

Der öſterreichiſch italieniſche Handelsvertrag
Die Nene Freie Preſſe meldet Dieſe Woche begeben ſich

der öſterreichiſche und ungariſche Unterhändler nach Rom zum
Beginn der Handelsvertragsverhandlungen

Chamberlain im Variété Theater
Der große Zuſchauerraum der Alhambra des berühmteſten

Londoner Spezialitätentheaters iſt allabendlich bis auf den letzten
Platz gefüllt Hier tritt ſeit einiger Zeit ein Mann unter
brauſendem Beifall auf der für Chamberlains Zollvereinigungs
ideale Propaganda macht Da ein großer Teil der Zuſchauer
ier aus Leuten der unteren Klaſſen beſteht ſo iſt dieſe
uſtimmung auch von politiſcher Bedentung Aus London wird

uns darüber geſchrieben Ein junger Mann erſcheint in ſchwarzem
Frack und mit weißer Binde und weißen Handſchuhen der uns
von Chamberlain erzählt Ein echter Engländer groß glatt
raſiert in den ernſten Augen das Feuer der politiſchen Leiden
chaft wendet er ſich mit bewegter eindringlicher Stimme an
eine im Hauſe verſammelten Landsleute und bittet ſie die ein

beimiſche Jnduſtrie zu unterſtützen Mit klagendemTonfall erzählt er uns daß der britiſche Handel im Abnehmen
begriffen iſt und wenn er von der Schlenderkonkurrenz des Aus
landes ſpricht oder ſinkt wie man es gerade nennen will
die den engliſchen Handwerker ruiniert iſt die Hälfte der

uhörer dem Weinen näher wie dem Lachen Noch iſt der große
turm nicht entfeſſelt aber nach jedem Verſe herrſcht eine ſo

tiefe Stille daß man merkt es iſt etwas im Anzuge Plögßlich
erheben die Blechinſtrumente im Orcheſter ihre Stimme als
wollten ſie die Mauern von Jericho niederblaſen Der ernſte
junge Mann ſtellt ſich in Poſitur und ſingt

Kauft kauft kauft in John Bulls Haus
Den Deutſchen und den Yankee werfen wir hinaus
Und das Geld das wir erwerben
Bleibt für uns und unſere Erben
Wenn wir kaufen nur in John Bulls Haus

Andere Verſe folgen und mit der Ausdehnung des Liedes
wächſt die Begeiſterung des Publikums Der Mann im Parterre
mit den amerikaniſchen Schuhen an deu Füßen der deutſchen
Uhr in der Taſche und dem belgiſchen Hut anf dem Kopfe glüht
vor Patriotismus Und dann kommt die Senſation des Abends
Das Lied iſt zu Ende das Wort Ha rawus entringt

ch in langgezogenem Rollen den Lippen des ernſten jungen
Lannes und noch ehe der letzte Ton verklungen iſt das Haus

in dichte Finſternis gehüllt Auf der Bühne erſcheint auf weißer
Leinwand ein Lichtbild das Geſicht eines Mannes mit dem
Monocle im Ange und dem ſardoniſchen Lächeln auf den
Lippen Wir kennen es alle wohl Ein Schrei geht durch die
Reihen der Zuſchauer als wenn man einen alten Freund nach
langer Trennung begrüßt und dann herrſcht das Chaos Das
Orcheſter ſetzt mit Wucht ein Geigen quietſchen Trompeten
ſchmettern Pauken dröhnen Brüllen Trampeln Händellatſchen
auf allen Seiten des Hauſes Dazwiſchen ein ſchüchterner Pfiff
und Ziſchen das wiederum neue Stürme des Beifalls entfeſſelt

Chamberlain kam ſah und ſiegte wenigſten in der
Alhambra

Chamberlain und die Arbeiter
Durch den zollpolitiſchen Zuſammenſchluß der Kolonien will

Chamberlain die Arbeits gelegenheit für die engliſchen
Fabrikarbeiter erhöhen und er ſucht ſie jetzt durch Darlegung
dieſes Gedankenganges zu gewinnen Jn einer Arbeiter
verſammlung in Newport SüdWales erklärte Chamberlain in
einer Rede er werde nicht eher befriedigt ſein als bis in Eng
land für jeden ehrlichen und fleißtgen Menſchen volle Be
ſchäftigung zu angemeſſenen Lohnſätzen beſtände
Er hege keine Befürchtungen vor den Folgen eines Tarifkrieges

Der Arbeitermangel in Südafrika
Nach dem Bericht der Kommiſſion für die Beſchaffung von

Arbeitern beträgt der nicht gedeckte Bedarf an Arbeitern
in den Randminen noch 241,000 Mann einſchließlich 130,000 Mann
für die Minen Central oder Südafrika heißt es in dem Be
richte bleten keine den Vedürfniſſen Transvaals er

ilfsquelle für den Bezug von Arbeitern Mittel zur Abhilfe
es Mangels von Arbeitern werden in dem Berichte nicht an
et Der Arbeitermangel iſt bekanntlich die Haupturſache

aß der in England erwartete Millionenertrag der neu eroberten
Kolonien ausbleibt

Konflikt zwiſchen Jnden und Militär in Wilng

Puerto

Vorfall mit Jn der Stadt Orſcha wurden am 19 d Mts

Gefreiten aus dem Gefängnis abgeſertigt Unterwegs wurde
die Bedeckung von einer großen Schar Juden umringt welche
die Arreſtanten zu befreien verſuchten und mit Knütteln und
Steinen warfen Die Menge mit den Gewehrkolben ab
wehrend ſetzte das Kommando ſeinen Weg fort und erreichte
r e lmmiungsort Der Tagesbefehl lobt das Verhalten
er Soldaten

Die Ruſſifiziernug Finnlands
Eine vom ruſſiſchen Kaiſer beſtätigte Verordnung vom 10 d

l den ruſſiſchen Untertanen welche nicht finniſche
ürger rechte genießen unbewegliches Eigentum jeder Art in

Finnland zu erwerben und ſolches mit denſelben Rechten zu
beſitzen wie die finniſchen Eingeborenen Die früheren Ein
ſchränkungen behalten ihre Gültigkeit nur für Juden Damit
i a weiterer wichtiger Schritt zur Ruſſifizierung Finnlands

geſchehen

Nen erwachen des macedoniſchen Aufſtandes
Jn Sofioter macedoniſchen Kreiſen in denen durch die

Schilderungen von Boris Sarafow u a zurückgekehrten
ührern erregte un herrſcht glaubt man an die Ver

wirklichung des macedoniſchen Reformprogramms nicht und
hält die Fortſetzung des Aufſtandes im Frühjahr für
zweifellos
Dazu wird aus Konſtantinopel gemeldet Der Sultan und

die Miniſter bereiten die Wiederaufnahme des Feld
zuges für das Frühjahr eifrig vor beſonders wird die Er
gänzung der Artillerie durch Bezug von deutſchen Waffenfabriken
durchgeführt Bewahrheiten ſich dieſe Nachrichten ſo iſt ein
energiſcheres Drängen auf Annahme der Reformnote durch die
Mächte zu erwarten

Die Frage der Anerkennung Pangmagas
Die Mächte zögern noch das Schoßkind Amerikas die neue

Republik Panama anzuerkennen England hat dieſe Erklärung
deutlich von der Frage der Uebernahme eines angemeſſenen
Teiles der kolumb iſchen Schuld abhängig gemacht Ueber
die Haltung Deutſchlands verlautet daß es gleichfalls
ſchon zur Anerkennung bereit ſei Uebrigens wird in
Waſhington in der Frage der Uebernahme eines Teils der
kolumbiſchen Schuld durch Panama behauptet das Staats
departement halte es obzwar es der Republik Panama keine
Vorſchriſten machen kann für gerecht daß Panama einen an
gemeſſenen Teil dieſer Schuld übernimmt man hoffe daß das
Staaksdepartement ſeine moraliſche Macht in dieſer Richtung
geltend machen werde Die ſchnelle Anerkennung dieſer
Schöpfung Amerikas durch Frankreich wird übrigens von der
dortigen Preſſe ſcharf angegriffen Der Gil Blas der das
Vorgehen der Vereinigten Staaten in der Panamaangelegenheit
entſchieden bekämpft behanptet daß die vom Matin geſtern
verbreitete Nachricht daß Frankreich die Republik Panama
bereits anerkannt habe unrichtig ſei Petit Journal das
den Standpunkt des Gil Blas teilt ſpricht die Hoffnung aus
daß die europäiſchen Mächte der Republik Panama ihre An
erkennung verſagen werden Von anderer Seite wird jedoch
behauptet daß Frankreich tatſächlich entſchloſſen ſei die neue
Republik anzuerkennen Von Kolumbien aus werden jetzt die
andern ſüdamerikaniſchen Staaten aufgerufen ſich zur Wahrung
der Souveränität Kolumbiens zuſammenzuſchließen Nach den
unendlichen Eiferſüchteleien die zwiſchen dieſen Staaten be
ſtanden haben wird es jetzt zu ſpät ſein ein Bündnis gegen die
amerikaniſchen Uebergriffe zuſtande zu bringen beſonders wenn
ſich Kolumbien dabei ſogar an einen Staat wendet mit dem es
noch ſoeben in Fehde lebte an Venezuela Der Präſident
von Kolumbien Marroquin erſuchte den Präſidenten Caſtro
telegraphiſch um ſeine moraliſche Unterſtützung mit dem Be
merken daß das Volk von Kolumbien mit ihm bereit ſei alles
an Blut und Geld aufzuopfern um den unver
ſehrten Beſtand Kolumbiens aufrechtzuerhalten Große
Worte können aber dieſen Beſtand nicht wahren wo es völlig
an militäriſchen Machtmitteln gebricht

Die Annexionsgelüſte der Verein Stanten
gegenüber Kuba

ſind bereits ſo weit gediehen daß im Senat förmliche Anträge
in dieſer Richtung eingebracht werden können Wie aus
Waſhington berichtet wird brachte am Freitag der Senator
Newlands im Senat eine für beide Häuſer beſtimmte Reſo
lution ein nach der Kuba erſucht werden ſoll ſich unter den für
die andern Bundesſtaaten geltenden Bedingungen den Vereinigten
Staaten anzuſchließen Weiter wird darin vorgeſehen daß

Rico ein Kreis oder eine Provinz von Knuba werden
ſoll Schließlich wird in Abrede geſtellt daß man eine Zwangs
maßregel durchzuführen beabſichtige man wolle nur die Jnter
eſſen der beiden Länder wahrnehmen

J

Provinzialnachrichten
W Seehanſen 21 Nov Eiſenbahnunglück Amtlich

wird gemeldet Vom Perſonenzug Nr 445 ſind heute
zwiſchen Oſterburg und Seehauſen die Tenderachſe
der zweiten Maſchine und drei Perſonenwagen entgleiſt
Sieben Perſonen ſind verletzt zum Teil ſchwer von
dieſen ſind zwei Reiſende im Krankenhauſe zu Seehauſen und
einer im Krankenhauſe zu Oſterburg untergebracht Die An
gehörigen ſind benachrichtigt Das Fahrgleis iſt vorausſichtlich
bis gegen Abend geſperrt Der Perſonenverkehr an der Unfall
ſtelle wird durch Umſteigen vermittelt Die Urſache des Unfalls
iſt noch nicht ermittelt

g Schkeuditz 22 Nov Großfener Ein ungewöhnliches
Schadenfeuer ging geſtern abend 11 Uhr in der Teerprodukten
fabrik von C F Weber auf Bei dem heftigen Sturme wurde
der größte Teil des Anweſens eingeäſchert Zum Glück wurde
die Gefahr von der naheliegenden Holzwarenfabrik von
J Schäfer Söhne abgewendet Die Urlache des Brandes iſt
unaufgeklärt

Eisleben 22 Nov Muſikaufführung Gottes
dienſt Der Bach Verein hatte zur Vorfeier des Totenfeſtes
geſtern abend in der Kirche zu St Andreas eine Muſikoufführung
veranſtaltet welche recht gut beſucht war Soliſten waren Frau
Profeſſor Schmidt Halle Alh Konzertſänger Heydenbluth Weimar Tenor und Otto Werth Leipzig Baß für Orgel
der Organiſt Keßler von hier Die Chöre wurden vom
ſtädtiſchen Singverein vorgetragen Werke von Bach Brahms
Mendelsſohn uſw kamen zum Vortrag Wegen Legung einer
Niederdampfdruckheizung in der St Petrikirche wird an den
nächſten drei Sonntagen der Gottesdienſt in der Aula des
Gymnaſiums abgehalten

S Bitlterfeld 21 Nov Die hieſige Kantorei
Geſellſchaft ſchickt ſich an den Tag zu feiern an dem vor
50 Jahren der Mitgliederverband als Müllerſcher Ge
an g verein gegründet wurde Jm Auftrage des Vorſtandes

er jetzige Leiter Organiſt Werner eine Geſchichte des
ereins ausgearbeltet einen Beitrag zur Ortskunde und ört

lichen Muſikgeſchichte der allgemeines Jntereſſe finden dürfte
Ein geſtern veröffentlichter Tagesbefehl des Kommandanten der

Trupnen des Wiluaſchen Militärbezirks teilt folgenden
Die Schriſt enthält 1 Die Kantorei von ihrer Gründung an bis zu

11 Arreſtanten unter Bedeckung von 6 Untermilitärs und einem um
aufblühen nach dem Kriege bis zum vollſtändige1780 3 Die Kankorei ſeit ihrer Wiheranßehkiutergang

bis 1903 Keiner anderen Vereinigung unſerer Stadt a 1828
die faſt Achearige Schützengeſellſchaft nicht ausgenomme och
iſt eine ſolche r nrere eſtellt worden als der Ka
Sie hat ſie gelöſt ſowohl in künſtleriſcher als auch in reliſget
und ſozialer Hinſicht Kirche und Gemeinde waren igiöſer
kräftiger Halt Durch die leichtere Verbindung mit den ein
roh Leipzig und Halle die beſonderen Vorſtelnn den
ſür Vitterfeid im Deſſauer Hoſthegter und die Muſikpfleeen
unſerer ſtetig wachſenden Stadt hat ſich im Laufe der in
zehnte die muſikaliſche Bildung der Bewohner kräftig geht
Es werden deshalb ſchon ſeit mehreren Jahren in regelmäßige

wiſchenräumen Oratorien und andere große Chorwerke i
Mitwirkung von Berufsfängern und guten Kapellen aufgefüht
Am 25 November findet die Aufführung des Oratoriums v
Schöpfung von Haydn im Döringſchen Saale ſtatt wozu a
Soliſten erſte Kräfte aus Leipzig gewonnen ſind Fran Hilde
grd Börner Sopran Herr Nos Tenor und Herr Ott5

ertß BVaß die Begleſtung übernimmt die Kapelle de
36 Jnf Regts aus Halle Am 2 Dezember am ei entlichen
Stiftungstage gelangt das Feſtſpiel Unſere Kunſt bleibt ewig
z r ten ſicherlehrer er W gvr Aufihrung woran eine Feſtſitzung anſchließt Am 4 Dezfindet ein Ball ſtatt emberh Liebenwerda 22 Nov Moorbad Sa ch ſen
gänger Bekanntlich ſoll hier ein Moorbad errichtet werden

ur Einrichtung und zum Betrieb des Moorbades hat ſich eine
enoſſenſchaft gebildet welche das in Frage kommende Gelände

bereits erworben hat Die Koſten der Einrichtung belaufen ſich
nach dem Anſchlag auf 59,000 M Der Rückzug der Sachſen
anerr iſt in vollem Gange täglich paſſiert die hieſigen Eiſen
ahnſtationen eine große Anzahl dieſer Saiſonarbeiter Na

mentlich aber iſt der Verkehr auf der Station Falkenberg die
ein Knotenpunkt mehrerer Linien iſt ganz enorm

2 Torgan 21 Nov Gaskalamität Am Dienstag abend
gegen N26 Uhr wurde die Gasanſtalt angernſen da man im
Hauſe Ecke Leipziger und Breiteſtraße durch intenſiven Gasgernch
aufmerkſam geworden war daß etwas an der Leitung nicht in
Ordnung ſei Zuerſt fand man nichts Plötzlich etwa üm 9 Uhr
erfolgte eine Gasexploſion Jn einer Ausdehnung von etwa

5 m züngelten ans dem Erdreich 2 m hoch die Flammen
empor die von den Arbeitern ſchleunigſt wieder zugeſchüttet

wurden wobei noch eine zweite Exploſion erfolgte Als gegen
11 Uhr die Bruchſtelle noch nicht gefunden war wurde das
Stadtventil in der Gasanſtalt abgeſtellt wodurch die Stadt
völlig im Dunkeln lag Namentlich in den Reſtaurants
und Cafés wurde die plötzliche ägyptiſche Finſternis nicht
gerade freudig empfunden Beleuchtungsmittel aller Art wurden
aufgetrieben um die Dunkelheit einigermaßen zu erhellen Erſt
am Bußtag früh 210 Uhr wurde der Rohrbruüch entdeckt und
zwar in der Leipziger Straße vor Lehmanns Brauerei Die
Urſache des Bruches des 80 mmw Rohres iſt darauf zurückzu
führen daß das etwa 2 m darunter lagernde Waſſerleitungs
rohr geplatzt war worauf unter dem Gasrohr durch Weg
ſchwemmung des Erdreichs ein leerer Raum enſtand auf
welchem der Druck von oben erfolgte ſodaß das Rohr platzen
mußte Durch den Rohrbruch gingen zirka 2500 Knbikmeter
Gas verloren was einen Koſtenaufwand von etwa 500 Mark
verurſachte Durch den Gasgeruch ſahen ſich noch in derſelben
Nacht zwei Familien des Eckhauſes Friſeur Steinbach und
Fran Witwe Zimmermann veranlaßt die Wohnung zu räumen
Ein Mitglied der Familie Ehring war von dem Gaſe betäubt
worden ſodaß ärztliche Hilfe in Anſpruch genommen werden
mußte

x Jeſſen 21 Nov Von der Windmühle erfaßt
Der Jltis im Schweineſtalle Als vor einigen Tagen
ein hieſiger Einwohner mit ſeinem Hundewagen nach der Wind
mühle unweit des Nachbardorfes Grabo gefahren war und ſich
in die Mühle begeben hatte lief der Hund mit dem Wagen
zwiſchen die Flügel welche das ganze Geſpann mit in die Höhe
nahmen Dann fiel es herab und zerſchellte völlig der Hund
ein ſchönes kräftiges Tier verendete ſofort Kürzlich fand
der Gutsbeſitzer Götze in Kreblitz ſeine zwei kleinen Läufer
ſchweine im Stalle verendet Der Attentäter lag in Geſtalt
eines ſtarken Jltis daneben dieſer hatte ſich ſo voll Blut
geſogen daß er nicht von der Stelle konnte und totgeſchlagen
werden konnte

K Erfurt 22 Nov Freche Dieberei Der Arbeiter
Wilhelm Schröder hatte im Auftrage des Fleiſchermeiſters
Wilhelm Gräſer in e ein Schwein gekauft Jm Gemeinde
Gaſthauſe geſellten ſich zwei Unbekannte zu ihm fragten ob ſie
mitfahren könnten und ließen ihn dann unterwegs fleißig trinken
Dicht vor Jlversgehofen ſprang einer der Begleiter ab und bald
empfahl ſich auch der andere Als ſchließlich Schröder am Hauſe
ſeines Herrn in der Schlachthofſtraße in Erfurt eintraf war das
Borſtentier verſchwunden Die Kriminalpolizei ermittelte jedoch
alsbald daß die Begleiter des Schröder der Fleiſcher Otto Roſt
und der Handelsmann Hermann Beck aus Jlversgehofen das
Schwein vom Wagen gezogen es außerhalb des Ortes kunſt
gerecht geſchlachtet und dann in die Roſtſche Wohnung getragen
hatten Zahlreiche Würſte waren bereits verkauft worden
Wenn auch der Fleiſchermeiſter Gräſer nicht wieder zu ſeinem
Schweine kam ſo zahlten doch die Ueberraſchten 45 M und
behielten dafür die n Das ſtrafrechtliche Verfahren wird
dadurch aber nicht beſeitigt

Schielo Südharz 22 Nov Der Bau des Sana
to riums ſchreitet rüſtig vorwärts Die Direktorwohnung iſt
bereits fertig zum Richten Die Beſchaffenheit der Wege
erſchwert die Zufuhr von Baumaterial ganz gewaltig beſonders
jetzt dakder erſte Schnee gefallen iſt

e e rleihungen Verliehen wurde Dem Polizeiinſpektor Wil
helm Krieter zu Magdeburg der Königliche KronenOrden dritter Klaſſe dem
Polizeituſpektor a D Adolf Barnick zu Zeitz und dem Etſenbahnbelriebs
werkmeiſter a D Julius Henke zu Deſſan der Königliche KronenOrden
vierter Klaſſe dem penſ Eiſenbahnſokomotivführer Ferdinand Krüger zu
Wittenberge das Allgemeine Ehrenzeichen Den nachbenannten Perſonen
wurde die Erlanbnis erteilt zur Anlegung der ihnen veiliehenen nichtpreußziſchen
Orden und zwar des Komtnrkrenzes zweiter Klaſſe des Großherzoglich Heſſiſchen
Verdienſt Ordens Philipps des Croßmütigen dem preußiſchen Staatsaugehörigen
Direktor des Coelhe und Schillerarchivs in Weimar Geheimen Hofrat Profeſſor
Dr Suhhan des Ritterzeichens zweiter Klaſſe des Herzoglich Anhaltiſchen
Hans Ordens Albrechts des Vären dem preußiſchen Staats angehörigen Pro
kuriſten der Firma J H Cohn in Deſſau Julins Blanszger

Patente Erteilungen Berfahren zur Beſeitigung der bei
der Kalifabrikation ſich ergebenden Endlaugen durch Verwendung zum Berge
verſatz Dr Albert Forde Wernigerode a Harz Haken zur Befeſtigung
von Dachziegein Hermann Martini jun Sömmerda Stahlrohr
i en en Abſchlußkörper verſchiebbarem Jnnenrohr A Schöne

Gebrauchsmulſter Eintragungen Mitnehmer für
Tranéportwugen mit SEeilzug mit ſelbſttätiger Klemmvorrichtung beſtehend aus
ſchiniedeeiſerner Gabel mit zwel exzentriſchen Rollen Fargg r Ulrich Leo
poldshall Staßfurt Wechſelkloben für Lambſche Strickmaſchinen mit anbeiden Enden augeordneten die Wechſelſtauge leicht berührenden Rollen Ernſt
Claes Mühlhauſen i Th Spangen in verſchiedenen Formen zum Tragen
von Schlüſſeln oder anderen Gegenſtänden welche mit Emaille überzogen ſtud
Gebr Schlütter Brotterode Aufhängevorrichtung für Spiegel u damit eiuer durch Vorſtecker feſtſtellbaren durch Oeſen des Beſeſigungsnoge
durchgezogenen Keite Karl Thiel Magdeburg Fürſtenuferſtr 20 Ver
bindung für Beltſtellen u dgl der aus einem an dem einen Verbindungs
tück angeordneten ſchwalbenſchwanzförmigen Keil der in die entſprechend ge
altete Nut des anderen ren einzuſchieben iſt Otto hlieber
öhlen i Th Schnulbank deren Längsriegel mit dem re der Pende
e durch eine Kreuzverſtrebung verbunden iſt Hermann Uhlmann e

euß Wage zum Abwiegen von Taſchenuhrenbalancen beſtehend aus r
Einſtellſfüßen verſehener Standplatte und anf dem Wagebalken an r
Auffteckſtifte tragenden Wagetaſeln welche ſich jederzeit ſenlrecht einſtellen

Apolda ſ Th Einſchlußthermonieter mit Slala auf einer inneWeiße
in welcher eine hellfarbige Platle aus MilchglasGlasröhre

den Kelten des dreißigjährigen Krieges 2 Vom Wieder Kapillare ſowie die Slglg veſſer zu eilenncn Alexander Küch
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enan Zugmeſſer mit Schutzklappe und leicht heransnehmbarend nen Koch Bantelmann Paaſch Magdebnurg Buckau
Gweſeſt Apparat mit am Geſtellrahmen hinter einer erſten Schriſtzeichenreihe ver
7 S zur Aufnahme einer zwelten Schriftzeichenreihe geeignetem Wechſel

lebe G Bender Suderode a Harz Pagierbeutelwerkſtück mit Ver
S ante Simon Krotoſchin Zeitz Durch einen Ruck abnehmbares

in ſür Kinder Puppen und Sporiwagen mit einem hinter einen Bund
wie reiſenden ſedernden Stift Gebr Naumann

der er Fiaſchenverſchluß beſtehend aus einem Porzellankopf mit im Innern
ma ier durch ded gehaltener Abdichinngs und Durchlaßſcheibe C Fries

len göthen i Anholt Selbſtlätige Türverriegelung bei zweiſſügeligen
Z miitels durch ſchrägen Schlitz bewegſen Riegels Otto Triebe Magde

Türe Wandglocke in Geſtalt eines Eulenkopfes mit Zugeinrichtung i
durg e x Schmalkalden Traneportables Kegelſpiel mit einem zum Feſt
Zum der Spielkugel von einer Schranbenfeder beeinflußten durch Geldeinwurf

ſeſtange ſowie Außenhebel betätigten Greſſer welcher von einer einſpringenden
Leuentlappe offen gehalten und beim Niederdrücken dieſer ſich ſchließt Friedrich

Ab ner Suhl Pferd mit beweglich gegliederten Beinen und von
rdeln der Lanfradachſen getragenen Huſen Georg Rempel Sonne

S M Abwechſelnd Papa und Mama rufende Lanſpuppe mit im
Wwyj derſelben untergebrachtem ſeitens einer Verlängerung der pendelnd auf
R ingten Oberſchenkel detätigtem Stimmentalg Fa M Oskar Arnold

b Koburg Trockenvorrichtung mit Rührwerk aus ſtrahlenſörmig
dneten geheizten Hohllörpern mit geraden oder gewellten Oberflächenu rh Wiühlhanſen i Th Verſtellbare aus Backen und

Schenkel beſtehende und durch Zabnung und Stift feſtzuſtellende Rohrzange
wWühelm Voſecker Neuſtadt b Koburg

e Aus Thüringen 21 Nov Schweine und Halb
fleiſſchpreiſe gehen wie aus verſchiedenen Orten Thüringens
gemeldet wird zurück Ein Landwirt erklärt dieſes Wunder wie
ſolgt Das Angebot an halb ausgemäſteten und aufgefütterten
Schweinen und Kälbern iſt jetzt allerorten ſo bedeutend daß es
dem Viehhandel ſowohl als dem Fleiſchergewerbe gelingt ihren
Bedarf vollſtändig zu decken Die gegenwärtige Zeit des
billigeren Schlachtvieheinkaufs iſt indeſſen nur vorübergehend
und hat ihre Urſachen in den hohen Kartoffel und Futterpreiſen
die den Landwirt und den kleinen Züchter zwingen den Beſtand
an Schweinen zu verringern Der Landwirt hat große Un
koſten will er Kälber und Jungvieh aufziehen und da der
Preisſtand ſür Schweine und Kälber trotz der etwas herab
gegangenen Preiſe immer noch annehmbar iſt ſo verkaufen die
Landwirle lieber ihr Vieh und verwerten die gegenwärtig zu
fortlaufend ſteigenden Preiſen gefragten Kartoffeln ander
weitig Das Fleiſchergewerbe und auch der Viehhandel rechnen
mit der ſicher eintretenden Tatſache einer Erhöhung der Vieh
preiſe in der zweiten Hälfte des Dezembers oder ſpäteſtens
Anfang des neuen Jahres ſchon jetzt und treffen Vorkehrungen
um einen allzu ſchroffen Preisaufſchlag dann entgegentreten zu
können Es iſt einleuchtend daß nach kurzer Zeit ſchon Mangel
an Schlachtvieh namentlich an ausgemäſteten Schweinen und
Kälbern eintreten wird wenn in der Weiſe wie jetzt das An
gebot an halbfettem Vieh wächſt Die Freunde eines billigen
Einkaufs wird aljo nicht lange vorhalten

Vermiſchtes
Der außerordentlich ſtarke Orkan der am ſpäten Sonnabend

Abend wütete hat wie in Halle und in der Provinz Sachſen
ſo auch im ganzen übrigen Deutſchen Reiche furchtbar
gewütet Aus allen Gegenden kommen Hiobspoſten über die
Schäden die er angerichtet erfrenlicherweiſe aber ſind Menſchen
leben zumeiſt verſchont geblieben Jn Berlin wurden ab
geſehen von den hundert und tauſendfachen Beſchädigungen die
der Sturm im Gefolge hatte die telegraphiſchen Ver
bindungen zum größten Teil unterbrochen Jnsbeſondere
können die Verbindungen von Berlin nach England Holland
Belgien Frankreich der Schweiz und Jtalien nur auf Um
wegen hergeſtellt werden Jn Chemnitz wurde am
Roßmarkt das vier Stockwerke hohe Baugerüſt eines Neu
banues umgeriſſen und eine im ſelben Augenblick jene
Stelle paſſierende Frau durch herabfallende Balken ſchwer
verletzt An einem Warenhauſe drückte der Sturm eine
große Spiegelſcheibe ein und zertrümmerte den ganzen Jnhalt
des mit Porzellan dekorierten Schaufenſters Auch an anderen
Gebänden und in den Gartenanlagen richtete das Unwetter
beträchtlichen Schaden an Jn Frankfurt a M war der
Sturm von heftigen Gewittererſcheinungen begleitet Er
entwurzelte Bäume drückte Scheiben ein und warf
Telegraphen und Telephonſtangen um Der Straßen
bahnverkehr mußte eine Zeitlang eingeſtellt werden
Aus Köln wird außer Sturm und Gewitter auch Hagelſ chlag
gemeldet Neun Schornſteine der ſtädtiſchen Gasanſtalt
Köln Ehrenfeld wurden umgeſtürzt Die Feuer mußten
gelöſcht werden Ein Mann wurde verletzt Auch Krefeld
meldet Gewitter und Hagelſchlag ebenſo Osnabrück wo
gleichzeitig Schnee fiel Jn Heilbronn verurſachte das
Unwetter in den Fluren beträchtlichen Schaden und zerſtörte
die Fernſprechleitungen Aus Emden wird gemeldet daß
geſtern vormittag infolge des Sturmes bei Olderſum der
Schleppdampfer Sophie Weſſels gekentert iſt
Der Heizer Pillnay iſt ertrunken die übrige Mannſchaft wurde
gereltet Auf der Ems kenterten mehrere Leichter ob
Verluſt von Menſchenleben zu beklagen iſt iſt noch unbekannt

Eine Forderung von 80 Millionen Mark beabſichtigen neuer
dings die Nachkommen des ruſſiſchen Feldmarſchalls Burkhard
Chriſtoph von Münnich gegen den preußiſchen Staat
geltend zu machen Ueber die Entſtehung dieſes gewaltigen
Anſpruches läßt ſich der Lok Anz aus etersburg folgendes
berichten Jm Jahre 1741 ſicherte Friedrich der Große dem
e d marſchall Münnich die früher dem geſlürzten ruſſiſchen
degenten Herzog Biron von Kurland gehörige Herrſchaft Bügen

zu falls der General Preußen zu einem günſtigen Bündniſſe
mit Rußland verhelfe bezw nicht hinderlich ſein wollte Münnich
lehnte die Belohnung ab Der Faptg von Preußen bot das
Stammgut darauf der Regentin Anna Leopoldowna zu eigener
Verwaltung an und wollte es als perſönlichen Beſitz dem Sohne
Münnichs überliefern Die Großfürſtin war damit einverſtanden
und ließ dem jungen Grafen Ernſt von Münnich die Schenkungs
urkunde des Königs von Preußen Friedrichs II überreichen
Als Eliſſaweta Petrowna den ruſſiſchen Thron beſtieg fielen die
Münnichs in Ungnade und wurden ins Gouvernement Wologda
verbannt Erſt nach 20 Jahren gelang es Ernſt von Münnich
in Petersburg zu Amt und Anſehen zu gelangen Jnzwiſchen
im Jahre 1765d war ein Streit zwiſchen den Familien Münnich
und Biron ausgebrochen die beide Anſpruch auf die Beſitzung
Wartenberg machten die Friedrich der Große Biron geſchenkt
datte welche aber nach deſſen Verbannung an Münnich gefallen
war Friedrich der Große ſchlichtete den Streit Nünich
wurden damals 312,000 Albertus Taler zugeſprochen
Das Geld verblieb ſeit jener Feit bei der preußiſchen
h egierung und hat ſich im Laufe der Jahre mit den geſetz
chen zu einem Kapital von etwa 40 Millionen

ubeln vermehrt Da Ernſt von Münnich bei Lebzeiten
eine Schritte mehr tun konnte das ihm von Friedrich dem

éreben verſprochene Kapital zu erlangen traten 1803 ſeine
rben mit ihren Anſprüchen an den preußiſchen Staat heran

Jm Auftrage des e Alexanders L nahm ſich der damalige
irbe Geſandte in Berlin Alopens der Angelegenheit an
e preußiſche Regierung verhielt ſich den Linſprüchen gegenüber

inſen

ablehnend Jm Jahre 1856 wurde die Angelegen eit vom OberLkharſ an des uns von Qeubirg i v Münnich

VaäéeeeeeeeeeeeMünchner Kindl nvaput Feneer Weg und Eiskellereien mit direktem Kontor im

Zeitz Anto d

abermals aufgenommen Die preußiſche Regierung geſtand zudaß die Herrſchaft Bügen dem Grafen Ernſt v Münnich ſeiner

eit rechtmäßig geſchenkt wurde doch ſei ſie damals als Münnich
einer Rechte verluſtig ging vom Staale konfisziert worden

Die jüngſten Nachkommen der Familie Münnich ſind mit der
damals erfolgten Antwort nicht zufrieden ſondern haben nun
ie Sache abermals aufgenommen Der frühere Veſcheid der

preußiſchen Regierung daß Ernſt v Münnich feiner Vermögens
rechte durch ſeine Verbannung verluſtig gegangen ſei wird von
jener als nicht erſchöpfend bezeichnet denn die Entziehungsrechte
ſeines Vermögens hatten direkt nur den Feldmarſchall Münnich
betroffen nicht aber Ernſt v Münnich Dieſer habe das Gut

res beſeſſen wenn er auch formell nicht eingeführt worden
väre
Ein großer Juwelendiebſtahl wurde in der Nacht zum

in Berlin im Geſchäft von H Delfs in der Belle
allianceſtraße 5 ausgeſührt Neben dem Laden und der Werk
ſtatt dieſer alten Juwelen und Uhrenhandlung ſteht jetzt im
erſten Stock eine Wohnung leer Dieſe erbrachen die Diebe
und verſuchten nun nach amerikaniſchen Muſter durch
die Decke zu den Vorräten zu gelangen Nachdem ſie einen
Teil des Stabfußbodens gögehoben hatten entfernten ſie
fäuberlich die Füllung und bohrten ein mannsbreites Loch aus
der Verſchalung hergus Dann aber ſtießen ſie auf einen Balken
der ihnen unüberwindliche Schwierigkeiten bereitete Um nun nicht
noch einmal an einer anderen Stelle vergeblich zu arbeiten
gaben ſie dieſen Weg auf gingen in den Hausflur hinab und
brachen hier die eiſerne Tür der hinter dem Laden gelegenen
Werkſtatt herans Darauf erbrachen ſie mit den Werkzeugen
des Juweliers die Vorlegeſchlöſſer der Zwiſchentür und gelangten
ſo in den Laden Nachdem ſie ſich für den Fall einer Ueber
raſchung den Rückzug geſichert hatten iudem ſie ein Werkſtatt
fenſter am Hofe öffneten räumten ſie das Schaufenſter und
einen Teil des Ladens ans packten für 15,000 M Arm
bänder und Ringe mit Brillanten goldene Uhren uſw
ein und verſchwanden mit der Beute indem ſie die Haustür mit
einem Nachſchlüſſel öffneten Jn der leeren Wohnung fand man
am nächſten Morgen einen Becher den ſie mitzunehmen ver
geſſen hatten

Der Roman des Leutnants Bilſe Aus einer kleinen Garniſon
wird nachdem das Urteil gegen Leutnant Bilſe rechtskräftig ge
worden iſt und die Druckplatten des bei dem Verleger Sattler
in Braunſchweig erſchienenen Buches
worden ſind im Wiener Verlag in Wien weiter erſcheinen
Was für ein Geſchäſt Bilſe infolge des Eingreifens der Militär
behörde machen dürſte kann man daraus erſehen daß nach dem
Kl Jouxn bis jetzt nicht weniger als 36,000 Beſtellungen
bei z Verleger eingelanfen ſind Da ſieht man was Reklame
ausmacht

Ein ſtarkes Gewitter entlud ſich am Sonnabend nachmittag
über Kaſſel Ein Blitz ſchlug u a in die CEentralſtation der
Feuerwehr und zerſtörte die Jſolatoren ein anderer Blitzſtrahl
ſchlug in die Straßenbahnleitung ein und zertrümmerte einen

unbrauchbar gemacht

Wagen ein dritter Blitzſtrahl zündete ein Haus an
Verſchüttet wurden am Sonnabend nachmittag in Bad Ems

bei Neufaſſungen der früheren König Wilhelm Felſenquellen
durch einen Bergrutſch zwei Arbeiter Die Rettungs
arbeiten mußten wegen der Gefahr weiterer Abſtürze vor
länfig unterbleiben Zwei andere Arbeiter wurden leicht
verletzt

Eine Anzahl ſchwerer Eiſenbahnnufälle die zum Teil erheb
liche Opfer forderten ereigneten ſich in den verſchiedenſten
Gegenden im Laufe des Sonnabends Am furchtbarſten war

Chicago in der Nähe von Tremont ſtattfand Tort fuhr elt
Güterzug mit ſolcher Heftigkeit auf einen Perſonenzug daß
dieſer völlig zerſtört wurde 32 Paſſagiere waren
auf der Stelle tot wieder andere wurden ſchwer verletzt
Zwiſchen Freiburg und Lauſanne in der Nähe von
Palézienx Kanton Waadt ſtieß der Schnellzug Bern Genf auf
eine aus unbekannter Urſache auf dem Gleiſe ſtehende Loko
motive wobei zwei Wagen zertrümmert wurden und eine
Lokomotive entgleiſte 6 Perſonen wurden getötet
nämlich zwei Kinder namens Grattchow aus Rußland ver
mutlich Petersburg mit ihrer Gonvernante Fräulein Räickett
die auf der Reiſe nach Montrenx begriffen waren ferner
drei aus eer Schweiz gebürtige Perſonen ein Herr
Grunewald ein Fräulein Sterky und ein Fräulein Bertſchy
Unter den Verletzten befindet ſich der Großvater der
umgekommenen Kinder namens Boecken aus Petersburg
deſſen Verletzungen nicht lebensgefährlich ſind ferner Major

Cbeſſex aus Montrenx Leutnant Merian aus Vaſel und Jules
Ducommun Lizentiat der Rechte in Freiburg Schweiz Ein
Heizer erlitt leichte Quetſchungen Ein dentſcher Reiſender
ſowie ein ſchweizeriſcher Offizier die ſich in dem zertrümmerten
Wagen befanden retteten ſich durchs Fenſter Sämtliche Ver
unglückte ſaßen im erſten Wagen Von den Jnſaſſen des nach
folgenden deutſchen Wagens Berlin Genf iſt niemand verletzt
Die Urſache des Unglücks iſt noch nicht bekannt es ſind viele
Verſionen hierüber im Umlauf

Tas größte Schiff der Welt Der neue atlantiſeBaltic der White Star Linie der mit h Payer
Waſſerverdrängung alle bisher gebauten Schiffe übertrifft wurde
am Sonnabend in Belfaſt glücklich vom Stapel gelaſſen

35 Arbeiter verbrannt Jn der Nacht zum Sonnabend kamen
bei dem Brande eines großen Arbeiterſchuppens der Pennſylvanig
Bahn in Litty 35 bei Gleisbauten beſchäftigte italieniſche Arbeiter
ums Leben Der Schuppen in welchem 125 Arbeiter Unter
kunft hatten beſaß nur einen einzigen Ausgang er war in
wenigen Minuten ein Raub der Flammen
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Viele geben ibr Geld unnütz ans

Teile mit daß ich die Patent Myrrbolin Seife ſchon ſeit längeren
Jahren für meinen eigenen Gebrauch benutze und mit deren
Eigenſchaften vollſtändig zufrieden bin Auch habe ich ſchon
einige Tuben Myrrholin Glycerin probiert und kann auch über
dieſes Präparat meine Anerkennung bezennen indem dasſelbe
milde und nicht ſchwierig iſt Jrxleben Fritz Schumann

Profeſſoren Aerzte und Publikum ſind in ihrem Urteil einig
daß die MyrrholinPräparate Seife Glycerin Puder für die
Schönheits und Geſundbeitspflege der Haut Myrrholin Mund
und Zahnwaſſer das beſte Desinfektionsmittel ſür den Mund
unübertroffen ſind Erhältlich in den Apotheken Drogen und
Seifengeſchäſten und achte man genau auſ den Namen Myrrholin

Gebr Zorn Großh Sächſ Hofl Gr Ulrichſtr 58 Teleph 367
empfehlen

MeßmerThee
Berühmte Miſchungen ſeinſte Souchongs

ein Zuſammenſtoß der auf der Eiſenbahnlinie St Lonis

G un vom 21 November 1903 nachmitlags
Vur die Gewinne über 249 Mt ſind den betreſſenden Nummern

in Klammern beigefügt
Ohne Gewähr Nachdruck verbolen

14 57 107 49 409 1000 602 722 951 1013 306 26 507 50 500
935 81 2079 202 27 1500 66 536 560 803 5 20 833 3319 751
4055 397 429 605 500 18 723 59 834 5078 164 295 339 88 1000
466 59 1 628 38 709 1500 58 3000 802 86 6025 599 861 68 79 7034
49 125 500 409 558 616 71 93 3000 94 808 27 8132 289 302 17
680 9061 97 352 604 80 810 13 982

10026 51 145 52 325 474 632 827 11307 33 84 1000 461
689 100 000 798 909 80 12092 523 692 719 829 72 88 13051
52 75 114 1000 341 63 458 557 656 704 44 870 14047 164 83 223
426 1000 657 718 78 15048 364 97 417 575 1000 758 500 94
815 1000 59 82 958 16101 208 14 526 677 3000 725 870 17013
m T 500 18683 640 500 727 19121 287 316 450 581

20055 500 70 263 384 1000 585 754 858 60 93 972 84 21027
239 495 3000 506 718 1000 59 83 832 58 60 82 87 88 962 22011
338 86 470 677 851 907 23124 266 304 63 91 622 53 24013 1060
245 493 615 30 749 82 868 953 25005 68 196 418 53 589 655 767
904 80 26039 140 319 547 611 80 90 27022 95 142 339 424 97
e 655 67 734 898 1000 982 97 28065 281 500 330 3000 436
80 843 966 29084 114 28 500 60 62 590 627 29 94

30305 500 73 485 593 1000 8900 31070 94 96 101 13 90 349
o 667 929 31 321097 274 406 91 563 730 1000 861 3000 75

33006 148 63 267 75 356 88 480 500 518 750 92 866 83
34056 65 335 1500 37 79 84 440 55 633 58 778 992 96 35008
1000 227 42 99 1000 380 446 505 87 673 77 1000 821 95 9314 88
6001 27 106 225 1000 518 89 604 37114 290 480 550 806 978 85

87 192 202 10 56 447 731 43 877 1500 81 39082 89 247 493
6

40185 276 1000 403 90 660 3000 71 88 921 32 41074 188
248 390 460 572 736 894 907 36 42230 35 367 429 1000 59 537
70 652 720 886 500 43327 434 3000 67 533 699 853 500 87
I500 44165 3000 231 617 57 745 880 91 973 45313 66 695 708
49 69 13000 848 966 46004 147 222 70 500 343 419 98 768 839
918 83 47003 102 3 332 500 557 652 880 81 85 1000 48078
163 1000 238 365 562 652 1000 717 49062 105 45 71 261 497 952

50139 51 81 495 948 83 51048 73 155 63 430 3000 67 713 27
52 92 805 1500 71 3000 52038 39 821 53025 96 133 218 88
357 466 676 54083 210 1000 16 617 24 840 990 55219 47 375
466 507 49 606 78 702 35 36 500 951 64 65 80 56033 78 332 35
637 51 912 57141 64 411 22 687 96 720 95 832 52 78 58017
145 75 88 249 390 1000 517 78 619 53 724 829 79 996 59097 179

1000 223 84 486 501 500 50 610 67 71 90 718 80 86 99 881

S S0123 47 13000 465 500 550 86 61023 137 78 500 313
418 86 517 689 719 55 73 808 976 62146 553 614 500 708 500

500 1 63039 197 341 61 520 83 739 842 500 48 96 940
3 88 292 458 607 31 906 19 62 84 65178 374 76 497

66160 500 221 9935 46 407 50 570 500
500 73 166 71 222 38 328 614 46 833 915 26

365 691 720 76 830 933

437 39 505 78 500 842 990 72090 181 200 3000 60 358
73091 158 67 243 56 345 67 418 77 705 71 72 883

12 Ziehung der 5 Klaſſe 209 Königl Preuß Lotterie

366 405 84 688 752 246 938
J 90 603 78 68000

69064 164 270 83

70129 500 237 55 341 50 542 601 713 881 908 13 73 92 4

74108 258 397
422 84 515 33 95 617 18 67 781 864 86 945 1000 75051 13

110019 181 212 412 503 629 716 33 828 111153 367
89 vög 89 730 955 112112 29 1000 38 280 320 50

11S5110 s 298 347 410 77 96 519
75 88 786 921 94 5001 116022 38 3009 66 309 500 37 535 673
768 3000 803 3000 83 915 117007 28 75 326 414 18 635 95 830
118072 161 1000 74 232 58 1600 79 99 383 571 708 119310
479 87 828 52 905

120032 438 77 636 500 50 794 959 121013 76 78 168 233
473 99 571 o15 57 122161 260 462 123099 102 6 233 353 62
462 650 703 809 908 124377 448 98 ſ3000 6es 777 125030
44 74 360 483 574 614 99 806 1000 8 952 126010 21 43 78 106
69 76 227 319 55 74 438 3000 800 18 910 127021 110001 69 95
616 21 65 3000 711 862 974 128372 458 504 739 1500 51
129547 800 167 442 872 939

130078 168 8000 215 73 365 639 40 800 47 917 131028
38 756 965 132026 310 180 524 84 638 1000 765 834 854 87 T10007
909 50 Iooof 133095 351 487 759 869 907 33 73 84 134141
1500 326 96 43 81 450 87 10001 666 135007 51 251 300 27 495
509 31 500 625 30007 54 29 136600 17 33 152 258 329 90495 530 739 57 62 803 137340 502 681 1000 69 764 837 138020
S 65 485 620 724 506 i 860 do 188062 86607 255 868
84

140024 500 117 294 315 707 865 141015 208 312 82 75 472
142169 312 49 6 3000 508 625 30 7 74

143018 261 304 76 e S 14406671 100 53 392 474 731 805 98 o a 145121 560
74 426 3000 63 733 88 851 970 146089 2 125 388 8001
474 94 643 744 944 57 995 147048 2 22 S 2 2 761
886 1500 148078 386 611 746 S 911 149 r 237 401 685 793848 53 920 11 800

150005 233 487 500 47 527 724 151000 188 3000 285 57 e23
713 832 152074 500 102 286 310 500 e e e 153172 278 49 Se
8 969 184135 500 64 212 91 363 401 o l o I 27 60 I1000 574 77 852 911 22 37 ſicoo 156017 146 218 S 157

e s äoof ben 188078 105 58 n 15862 90 600 7718000 23 3 55 430 40 3000 83 637 600 99 5 161103 s
516 43 603 51 95 742 821 93 162141 228 20 46 416 39 7388 1830 1 I600

e i e höhe e ne923 29 88 70 518 777 o 165133 55 1000 72 204 74 10 S
i 24 861 935 166021 200 1000 2 5 501 500 2 74 51 52 800 r67123 69 248 89 479 531 713 55 vo 77 168i56 8000 22 I
2 1500 97 606 887 80 934 81 168073 151 54 818 G I 26 8500 s 719

o 10008 ha 62 552 613 46 7 255 93 171090 40 500 99 21 518
692 500 702 69 ſ500 615 5000 172051 68 843 920 61 75 173004 sh r s 17827 18 e e s 176088
j83 240 487 660 725 96 820 51 91 17700 80 l 30 345 463 77 565838 a n 1 n 108 230 340 40 1000 62 102 er re 17 9014 18 e

jed 7 t80847 911 33 68 85 86 181033 91 112 500 30 32 295 404 686 764e e M n S e W S da s ee e e500 90 64 186279 406 577 06 837 Co 902 27 04 26 I 7088 ad S Sa S See jödof e des 188i2 35 6s Wöof s n
882 488 596a h 485 500 015 S00 73 952 191027 83 70 4309 519 688 61 790

e ne nene923 72 82 601 27 S o80 13 c d o 71 do Ideen s d d 33 68 65 69 740 70 d 56
145 95 1000 467 575 731 59 76257 1000 59 307 18 79 441 500 107 48 252 77 302 18 67 88 477 500 18 000 97 608 197009 167
553 76 629 94168 T 351 407 505 1000 30 68 1500 732 891 e n 25 67 465 50 500 i 198210 e i 972 G 188065
V l 8008 253 31 477 78668 47 2416 65 860 86 560 626 acnen e
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aus rei zum Kindl in München Feinstes Taſelbler empſieblt in vorsnalichesus der Exportbierbrauere an in ehbinden Viaschen und Siphons

leisanſchluß dsbergerſtr 7 Fernſpr
e hm er auſe meines früheren Geſchäfts Bölbew
338 gaſſe 2 an der Gr Ulrichſtr Fernſpr 38326



Alle Rovitäten
Wolſsche Ieihhbibliothek

An der Aniverſttät 1
Gegr 1783

Kindergarten Harz 13
Petroleum

Ileizöfen
garantiert

gernchlos

Schönes Weiddardtögeschen

eine guk gehende VI billig
zu erwerben bietet ſich im

Ausverkauf
Dhrmachor J ulius Meyer

Halle a Ecke vom Markt u Brüderſtr 16

brennend

von 15 M an
Wilh IIeckert

Gr Ulrichſtraße
r

Der gerichtl Ausverkauf

eihnachts
AMwsskellung

Sämtliche Neuheiten für die diesjährige Weih
nachts Saison sind eingetroffen

Ich lade zum Besuche meiner Weihnachts
Ausstellung ergebenst ein

F Ritter
HInIIe a S, Leipzigerstr 90

Grösstes Spielwaren Geschäft der Provinz

von Wäſche Krawatten Triko
tagen 2e wird Alte Prome
nade 6 Reichshoſ von 12u 6 fortgeſetzt Preiſe be
de ermäßigttto Knoche Konkurs

verwalter

Herzkranke
ervte Rheumatlker verl ProspDr med Reuter s Sanatorlum
Kurbacd Greiz i Vogtl Höchstzahl
10 Kranke 2 Aerzte i Hause Mäss
Preise Herrliche Umgebung

i HUomigwenn Sie Jhre Geſundbeiterbalten
wollen Garaut reinen Blüten
honig hervorragend ſchöne Qual
Pfd 75 bei 5 Pfd 70 empfBreiteſtr 1 u Marktdar Booch et en 12
Norkules n

iſt das einzige Mittel um alle Scherben von Glas Porzellanu Marmor
Beruſtein 2e in Zſor haltbar
zu kitten Flaſchen 0 H beiM Waltsgott Rachf r ülrichſtr 30

la Bratgänse
aus erſter Hand lieſert billigſt

Lnurna Sehnarrer
Wegſcheid bei Paſſau

ff Roſinen à Pfd 30 Pfg
ff Corinthen à Pfd 22 Pfg
gem Zucker à Pfd 20 Pfgſ Mandeln à Pfd 90 Pfg
off A Trautwein Gr Ulrichſtr 31
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

ff Sardellen Pfd 100 Pfg
ff Sauerkohl Pfd 6 Pfg offA Trautwein en tie

n

Leipzigerstrasse 12

An u Verkauf von Wertpapieren
Einlösung von Coupons

Annahme von Spareinlagen
Vermietung von Stahlkammer

ächern

K Mauersberger
Tärberei u chemische Reinigung

für Damen und Ierren Garderobe Möhbelstoſfe Gardinen Teppiche
Spitzen Vedern Handschnhe

e 6Geilgene Läcdien
Leipziger Str 33 Gr Steinstr 1 2 Steinweg 25

v r 1248 am Rannischen PlatzGeiststr 15 Adler Apotheke Moritzkirchhof 5 Gr Steinstr 39
Annahme bei Herrn Galander noben WalhalaFernsprecher 1252 nahe Walhalla

Grösstes TDtablissement der Provinz Sachsen

Jagenieurscliule Swichau e
für Maschinenbau und Elektrotechnik

Ingenieur und Tecohniker Kurse
Subvention u Aufsicht d Stadtrathes Direct Kirchhoff u Hummel Ingenieure

u und nGegr 1878 W T
Wie ſeit 25 Jahrenſo verkaufen auch in d Jahre wieder

Taschentüchermit Webefehlern pr Dtzd Mk 1,50n n n n nS

Wilh Ieckert r u v
WeiWhalnges Lager

Rein Nickel und Nekolplattierter
Küchen und Takolgeräte

i A J net e O Vater2eaenüber dem Wintergarten

Das Das
Berndorfer 16ploft NotAlpacca

SilberBestechke 0 Feſloxolane
E

rſatz für echie

Preisſiſten t des ſeine e ist ſener fabritat ler ſetztunberechiter und f D/ho Söhne ine RA Söppe t ge
ma a physikal diatet Heſlanst t chron Magen VarmDorotheenbadGotha r hen älent lsc Jas Blat

re
Mass AnzügeDurch vorteilhafte a

in ich in der Lagewie jede Konkurrenz billiger

Anzüge nach Maß
rur 18 ſläark

Paletots nach Maß
cür 17 50 Mark
zu liefern

Bekannte guteVerarbeitun
und tadelloſer Sitz wirgarantiert Es liegt alſo in
jedermanns Jntereſſe ſich mein
Stofflager anzuſehen was

ohne Kanfzwaug gern
geſtattet wird

G Paul
Gr Nlrichſtr 21 1Tr

Seiteneingang

Monogrammſtickereien

in Wäſche inkl Vorzeichnungen mod
Stils übern Thomaſinsſtr 8 r

Daſelbſt ar Lager in Sufteien
zur Wäſche in reizenden Deſſins z
wirklichen Fabrikpreiſen

e in n

Fabrik
Micolaistrasse 6

Verniekeln d6 Verkupfern Verzinnen
4 Bronzieren

Sgeel Ferd Haassengier
Metallwaren FabrikCVarfüßerſtr 9 Fernſpr 1196

deriner Glanpuſſen

mit ſtarken Boden u langer Stütze
voliert u vernickelt von 2,50 an
Spiritnéplätten von 6,50 an

Gasplätten Plättöfen
für 6 8 12 u 20 Eiſen

Wilh Heckert ans
W Jsie WV er a

an Huſten Heiſerkeit Katarrh
Lungen Bruſt u Halsbeſchwerden leidet gebrauche den

Natur Kräuter Tee
oder den

2 russischen Knöterich
à Paket nur 50 Pfg bei

C Raiser Drogerie
Inh M KleinawD Schmeerſtraße 13 r

Verſand nach answärts

Ferrn
Zamhacapseln

gefülnt mit Phenylſalichlat 0,05 und
Sandelökl 0,2

Aeratl ivarm er gegen Blasen
u Harnleiden Ausſtuss sab Für den
Magen ad unschädlich rasch und
ſicher wirkend Vieltausendf berbälrt

Dankschreſben aus
allen Weltteilen geg
20 Pfg Porto vom
alleinig Fabrikanten be

Nur ächt in roten Packetan gu R

Das Wort Zamba iſt Schutzmarke
und jedem Paket aufgedrüuckt Zu
Halle g/S in allen größ Apotheken

wahrer Schatz
für alle durch jugendliche Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk

Dr Retau s Selusthewahrung
81 Aufl Mit 27 Abbildungen Preis 3 Mark
Lose es Jeder der an den Folgen solcherLaster leidet Tausende verdankon dem

selbenihrewWiederhersteltung Zu beziehen
A durch das Verlags Maxauzin in

u Noeumarkt 21p Vericr à bels Gelenierx sowie durch jede BuchHartholzräucherſhpäne n h n r h u e anciuigSFür den Anzeigentell verantwortlich Ernſt Böhme in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beilblättern und Unterhaltungsblatt
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